
Ortsmitten
gemeinsam barrierefrei und lebenswert gestalten

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG 

AUF LANDESEBENE

Hospitalhof Stuttgart, 13. Mai 2022
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BEGRÜẞUNG
Staatsekretärin Elke Zimmer MdL (VM), 

Staatsekretärin Dr. Ute Leidig MdL (SM), 

Ministerialdirektorin Grit Puchan (MLR) 
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EINFÜHRUNG IN DIE 

VERANSTALTUNG

Matthias Bongard
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▪ IMPRESSIONEN AUS DEM PROJEKT
Laura Hoyler (Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg)
Mario Flammann  (pp a|s)  

▪ VORSTELLUNG AUSGEWÄHLTER PROJEKTE
Thomas Deißler (1. Bürgermeister Weinstadt)
Mike Münzing (Bürgermeister Münsingen)

▪ GESPRÄCHS- UND DISSKUSIONSRUNDE
Staatsekretärin Elke Zimmer MdL (VM), Staatsekretärin Dr. Ute Leidig MdL 
(SM), Ministerialdirektorin Grit Puchan (MLR), Thomas Deißler  
(1. Bürgermeister Weinstadt), Mike Münzing (Bürgermeister Münsingen)

▪ FOTOTERMIN
Staatsekretärin Elke Zimmer MdL (VM), Staatsekretärin Dr. Ute Leidig 
MdL (SM), Ministerialdirektorin Grit Puchan (MLR), 
(Ober-) Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Modellkommunen

▪ PAUSE MIT GALLERY WALK 

TAGESORDNUNG – TEIL 1
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▪ AUSBLICK FÜR DIE KOMMUNEN
Matthias Bongard

▪ IMPULSVORTRAG
Jörg Thiemann-Linden

▪ UNTERSTÜTZUNG DES LANDES
Arne Koerdt (VM), Ulrich Schmolz (SM), Manfred Merges (MLR)

▪ SCHLUSSWORTE
Christoph Erdmenger (VM)

TAGESORDNUNG – TEIL 2
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IMPRESSIONEN AUS 

DEM PROJEKT

Laura Hoyler, Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg

FOTO: DIRK NITSCHKE



Häufige Problematiken von Ortsmitten, 

insbesondere in peripheren Stadtteilen oder ländlich 

geprägten Kommunen: 

• Dominanz des Kfz-Verkehrs

• Nicht mehr zeitgemäß gestaltete 

Aufenthaltsflächen

• Funktionale Mängel 

• Lärm

→ Es fehlen Räume, die ein Gemeinschaftsgefühl 

aufkommen lassen.

ANLASS DES PROJEKTS 

FOTO: DIRK NITSCHKE



DAS PROJEKT IM KONTEXT

• Ressortübergreifendes Impulsprogramm der 

Landesregierung für den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt „Na klar, zusammen halt…“ mit 

acht Themenfeldern 

• Internetseite: zusammenhalt.baden-wuerttemberg.de

• Beteiligte Ministerien am Ortsmittenprojekt

• Ministerium für Verkehr 

• Ministerium für Soziales, Gesundheit und 

Integration

• Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz

• Projektkoordination bei der NVBW

• Internetseite: ortsmitten-bw.de

Alle Projekte des Impulsprogramms
Quelle: zusammenhalt.baden-

wuerttemberg.de/de/startseite/zusammen

halt-in-baden-

wuerttemberg/zusammenhalt-vor-

ort/karte-der-orte/



• Ziel der Landesregierung: Lebendige und 

verkehrsberuhigte Ortsmitten im Land zu 

schaffen 

→Projekt als erster richtungsweisender Beitrag 

• Ziel des Projekts: Planungsleitbilder für 

verkehrsberuhigte, sichere, barrierefreie und 

lebenswerte Ortsmitten in partizipativen 

Prozessen 

DAS PROJEKT IM KONTEXT



September 2020: Bewerbungsaufruf 

30. Oktober 2020: Bewerbungsstichtag

09. November 2020: Sitzung der Fachjury

23. November 2020: Bekanntgabe der 

teilnehmenden Kommunen

04. Dezember 2020: Digitales Arbeitstreffen der 

kommunalen Fachvertreter:innen

ab Januar 2021 Einstieg in kommunale Arbeitsphase

BEWERBUNGS- UND AUSWAHLPHASE



• 73 Bewerbungen aus 69 Kommunen

• Aus allen Landesteilen

• Aus allen Raumkategorien

• Unterschiedliche Größenklassen 

(Zwischen 750 und 100.000 Einwohnern)

• Unterschiedliche Bevölkerungsentwicklung in den 

letzten 10 Jahren

• 20 Kommunen wurden von der Fachjury 

ausgewählt

BEWERBUNGS- UND AUSWAHLPHASE



AUFTAKTVERANSTALTUNG AUF LANDESEBENE 

23. NOVEMBER 2020

FOTO: MARTIN STOLLBERG



BEKANNTGABE

23. NOVEMBER 2020



DIGITALES ARBEITSTREFFEN AUF FACHEBENE 

4. DEZEMBER 2020



PROJEKTVERLAUF FÜR  DIE KOMMUNEN



IMPRESSIONEN AUS 

DEM PROJEKT

Mario Flammann, pp a|s
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KOMMUNALE PHASE Unterschiedliche Ausgangslagen



• Systematisierte Stärken- und 

Schwächenanalyse

• Fünf Hauptindikatoren: 

• Ortsbild und Nutzung,

• Aufenthaltsqualität,

• Barrierefreiheit, 

• Aktive Mobilität und

• Verkehrssituation

ORTSMITTEN-CHECK



ORTSMITTEN-CHECK



Lagequalität
Umweltqualität

Bauliche Qualität
ÖPNV

Radverkehr
Orientierungsqualität

Verweilqualität

-
+

ORTSMITTEN-CHECK - Bestand



ORTSMITTEN-CHECK - Potenziale 

Verweilqualität
Freiraumqualität

Nutzungsqualität 

Orientierungsqualität

Radverkehr
Fußverkehr 

+



BETEILIGUNGSBAUSTEINE

25 Workshops

13 Online-Dialoge

12 aufsuchende Formate

9 Ortsbegehungen

9 weitere Beteiligungsformate



BETEILIGUNGSBAUSTEINE Individuelle Inhalte

Analysierende Formate Planende Formate Aneignende Formate



BETEILIGUNGSBAUSTEINE

Individuelle Zielgruppen



ZIELE, LEITBILDER und VISUALISIERUNGEN



ZIELE, LEITBILDER und VISUALISIERUNGEN



ZIELE, LEITBILDER und VISUALISIERUNGEN



ZIELE, LEITBILDER und VISUALISIERUNGEN



ZIELE, LEITBILDER und VISUALISIERUNGEN



VORSTELLUNG AUSGEWÄHLTER 

PROJEKTE

Thomas Deißler, 1. Bürgermeister Weinstadt, 

Mike Münzing, Bürgermeister Münsingen

FOTO: DIRK NITSCHKE



IMPRESSIONEN AUS DEM PROZESS IN GROSSHEPPACH, WEINSTADT















































IMPRESSIONEN AUS DEM PROZESS IN BICHISHAUSEN, MÜNSINGEN 













































Mischverkehrsfläche: Hohe Sicherheit für alle!









Flächengewinn: Ein neuer Dorfplatz für Bichishausen!













Neue Partner: Eine Nahversorgung in der Ortsmitte!







GESPRÄCHS- UND 

DISSKUSIONSRUNDE

Staatsekretärin Elke Zimmer MdL (VM), 

Staatsekretärin Dr. Ute Leidig MdL (SM), 

Ministerialdirektorin Grit Puchan (MLR), 

Thomas Deißler, 1. Bürgermeister Weinstadt, 

Mike Münzing, Bürgermeister Münsingen
FOTO: DIRK NITSCHKE



FOTOTERMIN

Staatsekretärin Elke Zimmer MdL (VM), 

Staatsekretärin Dr. Ute Leidig MdL (SM), 

Ministerialdirektorin Grit Puchan (MLR), 

(Ober-)Bürgermeister:innen der Modellkommunen
FOTO: DIRK NITSCHKE



GALLERY WALK 

FOTO: DIRK NITSCHKE



AUSBLICK FÜR DIE 

KOMMUNEN

Matthias Bongard

FOTO: DIRK NITSCHKE



IMPULSVORTRAG

Jörg Thiemann-Linden
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UNTERSTÜTZUNG DES LANDES
Arne Koerdt (VM), 

Ulrich Schmolz (SM), 

Manfred Merges (MLR)

FOTO: DIRK NITSCHKE



ARNE KOERDT
Referatsleiter, Referat 45 Rad- und Fußverkehr, Ortsmitte

Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg

FOTO: DIRK NITSCHKE



Ortsmitten
Unterstützung des Landes - Verkehr

Ministerium für Verkehr 

Abteilung 4

Stuttgart, 13. Mai 2021



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 100

Ziel: 500 lebendige und verkehrsberuhigte Ortsmitten

Leitprojekte

1. Förderung (LGVFG, Konzepte, Personal) 

2. Servicestelle Kommunen

3. Qualitätserfassung Ortsmitten

4. Temporäre Maßnahmen (Umbau/Visualisierung)

5. Landesprogramm Ortsmitten Bundes-/Landesstraßen

6. Perspektive: Planungsunterstützung Kommunen

ORTSMITTEN – UNTERSTÜTZUNG DES LANDES (VM)



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 101

Ziel: 500 lebendige und verkehrsberuhigte Ortsmitten

LGVFG-Förderung → über RPen

o Straßenneu-, um- und rückbau

(Umverteilung von Flächen)

o Fuß- und Radverkehrsinfrastruktur 

(Längsverkehr und Querungen)

o Aufenthaltsflächen

o Begrünung / Wasserspender / Überdachung / 

o (informelle) Sitzgelegenheiten / Spielgeräte / WC 

o Barrierefreiheit

o …

o Erlass in Vorbereitung

o Abgrenzung zur Städtebauförderung wird präzisiert

ORTSMITTEN – UNTERSTÜTZUNG DES LANDES (VM)



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 102

Ziel: 500 lebendige und verkehrsberuhigte Ortsmitten

LGVFG-Förderung → über RPen 

o Antragsfrist jederzeit / 30.09. (RuF) / 31.10. (KStB) 

o Förderquote bis 50 % + Planungskosten 15 % 

o besonders klimafreundliche Maßnahmen bis 75 % 

• über Einzelnachweis 

• pauschal bei:

• Umbau von Fahrspuren und Stellplätzen 

zugunsten des Rad- und Fußverkehrs

• Querungshilfen für Rad- und Fußverkehr

• Fahrradabstellanlagen

ORTSMITTEN – UNTERSTÜTZUNG DES LANDES (VM)



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 103

Konzept-Förderung → über RPen

Gegenstand der Förderung

o Radverkehrskonzeptionen

o Fußverkehrskonzeptionen

o Fußgängerquerungs-Konzepte

o Konzeptionen Multimodale Knoten

o Konzeption zu lebendigen und verkehrsberuhigten Ortsmitten

o Parkraumkonzepte

o …

Antragsberechtigt

o Stadt- und Landkreise, Städte und Gemeinden in BW

o Zusammenschlüsse von Kommunen

Förderquote

o 50 % max. 200.000 Euro / Förderung 

Gefördert werden Vorhaben, für die im Jahr 2021 oder im Jahr 2022 eine 

Antragsstellung beim zuständigen Regierungspräsidium erfolgt.

ORTSMITTEN – UNTERSTÜTZUNG DES LANDES (VM)

Quelle pp a|s pesch partner architekten stadtplaner

Quelle pp a|s pesch partner architekten stadtplaner



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 104

Personalstellen-Förderung → über KEA

Gegenstand der Förderung

o Koordination Radverkehr

o Koordination Mobilitätsstationen / CarSharing

o Koordination Mobilität, Lärm, Klimaschutz

o …

Antragsberechtigt

o Stadt- und Landkreise

o Städte und Verwaltungsgemeinschaften mit unterer Verkehrsbehörde

Förderquote

o 24 Monate Zahlung VM – 24 Monate Weiterführung Antragsteller

ORTSMITTEN – UNTERSTÜTZUNG DES LANDES (VM)



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 105

Von der Ortsdurchfahrt zur Ortsmitte – Informationen für Kommunen 

o www.ortsmitten-bw.de

o www.neue-mobilitaet-bw.de/ortsmitten

o www.aktivmobil-bw.de

STADT FÜR MENSCHEN

http://www.ortsmitten-bw.de/
https://www.neue-mobilitaet-bw.de/ortsmitten
http://www.aktivmobil-bw.de/


MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 106

Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg

Dorotheenstraße 8

70173 Stuttgart

Telefon: 0711 89686-0

poststelle@vm.bwl.de

www.vm.baden-wuerttemberg.de 

Vielen Dank! 



ULRICH SCHMOLZ
Referatsleiter Quartiersentwicklung

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 

Baden-Württemberg

FOTO: DIRK NITSCHKE



Heute das Zusammenleben von morgen gestalten!



Strategie „Quartier 2030 – Gemeinsam.Gestalten.“ 

Ziel ist es, Kommunen und die Zivilgesellschaft bei einer alters- und 
generationengerechten Quartiersentwicklung vor Ort zu 

unterstützen und zu begleiten. 

Das heißt lebendige Quartiere zu gestalten – also Nachbarschaften, 
Stadtteile oder Dörfer, in die Menschen sich einbringen,

Verantwortung übernehmen und sich gegenseitig unterstützen. 
Jede Kommune muss gemeinsam mit den Menschen vor Ort die 

passenden Lösungen und Antworten auf Fragen des 
Zusammenlebens und des demographischen Wandels finden.



Netzwerk

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ab/Kuratorium_Deutsche_Altershilfe_Logo.svg


Angebote der Landesstrategie



Qualifizierung

• Förderung von Fortbildungsangeboten für alle, die 
Quartiere (mit-)entwickeln 

• Kommunen und ihre Mitarbeitenden

• Wohlfahrtsverbände und Institutionen

• Bürgerschaftlich Engagierte

• Bewohnerschaft in den Quartieren, die ihr Lebensumfeld 
(mit)gestalten möchte

• Jährlicher Fachtag

 www.quartiersakademie.de

http://www.quartiersakademie.de/


Beratung

• Gemeinsames Kommunales Kompetenzzentrum 
Quartiersentwicklung (GKZ.QE) von Städtetag, Gemeindetag 
und Landkreistag

• LAG Mehrgenerationenhäuser BW 

• Fachstelle ambulant unterstützte Wohnformen 

• Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband

• u.v.m.

 www.beratungswegweiser-quartier.de

http://www.beratungswegweiser-quartier.de/


Förderung

• „Quartiersimpulse. Beratung und Umsetzung von 
Quartiersprojekten vor Ort.“

• seit 2018 rund 100 geförderte Projekte 

• Förderprogramm für Kommunen in Kooperation mit der 
Zivilgesellschaft

• Fördersumme: 20.000 Euro – max. 115.000 Euro

• „Gut beraten! Quartiersentwicklung. Beratungsgutscheine für die 
Zivilgesellschaft.“ 

• seit 2018 etwa 150 Beratungsgutscheine

• Förderprogramm für zivilgesellschaftliche Initiativen

• Fördersumme: max. 4000 Euro / Gutschein

• „MGH Abmilderung der Folgen der Pandemie “ | LAG 
Mehrgenerationenhäuser BW

• Laufzeit bis März 2022

• 41 von 59 Mehrgenerationenhäusern gefördert

• Gesamtvolumen: 540.000 Euro 



Vernetzung & 
Erfahrungsaustausch

• Jährlicher landesweiter Fachtag Quartiersentwicklung: 5. Juli 
2022

• Regionalkonferenzen und Fachveranstaltungen



Inform
ation

 Informationsportal www.Quartier2030-bw.de
• Newsletter

• Praxisbeispiele mit Anlaufstellen und Arbeitshilfen

• Wissenschaftliche Studien zum Themenfeld Quartiersentwicklung

• …

http://www.quartier2030-bw.de/


MANFRED MERGES
Referatsleiter Strukturentwicklung Ländlicher Raum 

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz Baden-Württemberg

FOTO: DIRK NITSCHKE



Gestaltung von Ortsmitten  

Förderinstrumente des MLR

Manfred Merges 

ORTSMITTEN – GEMEINSAM BARRIEREFREI UND 
LEBENSWERT GESTALTEN

Abschlussveranstaltung am

13. MAI 2022



Strukturförderung im Ländlichen Raum Baden-

Württembergs

Baden-Württembergs Ländlicher Raum ist stark

▪ Intensiver Austausch mit den Akteuren im Ländlichen Raum

▪ Fördermaßnahmen (ELR, LEADER, EFRE, GAK)



Strukturförderung im ELR

Spitze auf dem 

Land !

RegioWIN

(EFRE)

LEADER

(ELER)
Regionalbudget

(GAK)

Dorfentwicklung, 

Kleinstunternehmen 

der Grundversorgung 

und lokale 

Basisdienstleistungen

(GAK)

ELR

(KIF)



Die Förderschwerpunkte

Nachhaltige Strukturentwicklung - auch in den Ortsmitten

Wohnen

• Umnutzung 

leerstehender 

Gebäude

• Modernisierung 

von Wohnraum

• Neubauten in 

Baulücken

• Wohnumfeld-

maßnahmen

→ zeitgemäßer 

Wohnraum und 

attraktive 

Innenentwicklung

Grund-

versorgung

Versorgung mit     

Waren und 

Dienstleistungen: 

• Dorfgaststätten

• Metzgereien

• Bäckereien

• Dorfläden

• Ärzte

• Handwerks-

betriebe

→ Stärkung der 

Nahversorgung im 

Ort

Gemeinschafts-

einrichtungen

• Dorf-

gemeinschafts-

häuser und 

Mehrzweck-

hallen

• Spielplätze

• Dorfplätze

• Zusammen-

legung mehrerer 

Funktionen

→ Schaffung 

sozialer Treffpunkte

Arbeiten

• Unterstützung 

von KMU (bis 

100 Mitarbeiter)

• Entflechtungen 

in Ortsmitten

• Anpassungen 

an den 

strukturellen 

Wandel

→ Förderung der 

dezentralen 

Wirtschaftsstruktur



Über 25 Jahre ELR:

15.500 Wohnungen 

(neu oder modernisiert)

29.700

individuelle 

Projekte

41.900 neue 

Arbeitsplätze

1,8 Milliarden Euro 

Fördermittel
Förderung eines 

Dorfladens in jeder 

6. Gemeinde (Stand 2020)

Stadt Haiterbach



ELR – Ein Programm für die 

Zukunft

Ländliche Räume in Baden-

Württemberg: 

große Stärke –

viele Herausforderungen

Mit Hilfe des ELR gilt weiterhin:

Wir lassen die Zukunft im Dorf!

Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner bei den RPen:

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/



Endfolie

Vielen Dank für Ihr Interesse!



SCHLUSSWORTE
Christoph Erdmenger (VM)

FOTO: DIRK NITSCHKE



www.ortsmitten-bw.de

Planersocietät

Dr.-Ing. Frehn, Steinberg & Partner

Stadt- und Verkehrsplaner

Niederlassung Karlsruhe | Moltkestr. 43 | 76133 

Karlsruhe

Tel.: 0721/831693-0 | www.planersocietaet.de

pp a|s pesch partner architekten stadtplaner GmbH

Büro Stuttgart | Mörikestraße 1 | 70178 Stuttgart

Tel.: 0711/2200763-10 | www.pesch-partner.de

AUSFÜHRENDE FACHBÜROS:

VIELEN DANK FÜR

IHRE AUFMERKSAMKEIT.

http://www.planersocietaet.de/
http://www.pesch-partner.de/

